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VORWORT 

Die nachfolgende Fotodokumentation wurde im Rahmen der zweiten Phase im Forschungs­

projekt "Konzeption zur Bürgerinformation und -einbindung zu § 61a LWG bzw. zu privaten 

Haus8nschlüssen" im Auftrag des Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Na­

tur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen zusammengestellt. . 

Bei ca. 70 nord rhein-westfälischen Kanalnetzbetreibern wurden Bilder über dokumentierte 

Schadensfälle infolge defekter (privater) Abwasserleitungen abgefragt. 

Der folgende Überblick stellt einen Zwischenstand dar und zeigt eine Auswahl der Rückmel­

dungen. Eine detaillierte Auswertung ist derzeit Gegenstand der Projektbearbeitung. 
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1 ALSDORF 

Einwohner: ca. 46.000 

Länge öffentlicher Kanal: ca. 215 km 

Hausanschlüsse: ca. 12.000 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

" ... Grundstücksanschlussleitungen sind die Leitungen 
von der öffentlichen Abwasseranlage - mit Ausnahme 
des Anschlussstutzens - bis zur Grenze des jeweils 
anzuschließenden Grundstücks ... " 

(§ 2 Abs. 7 Entwässerungssatzung der Stadt Alsdorf [1]) 

3 

Im Stadtgebiet von Alsdorf wurden infolge schadhafter Abwasserleitungen Absackungen an 

Straßen- oder Gehwegsoberflächen vorgefunden, die durch Hohlräume im Bereich defekter 

privater Abwasserleitungen entstanden waren. In einigen Fällen haben die Hohlräume dar- . 

über hinaus zu deutlich an der Oberfläche sichtbaren Einbrüchen (siehe Bild 1 und Bild 4) 

geführt. Beispielhaft werden nachfolgend Fotos einiger Schadensfälle dargestellt. 

Bildbeispiele 

Bild 1: Absackung im Gehwegsbereich mit Hohlraumbildung 

[Foto: Stadt Alsdorf] 
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Bild 2: Hohlraum durch defekte Abwasserleitung - Detailansicht zu Bild 1 

[Foto: Stadt Alsdorf] 
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Bild 3: Absackung im Gehwegsbereich 

[Foto: Stadt Alsdorf] 
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Bild 4: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsr,aum 

[Foto: Stadt Alsdorf] 
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Bild 5: Hohlraum - Detailansicht zu Bild 4 [Foto: Stadt Alsdorf] 

Bild 6: Hohlraum - Detailansicht zu Bild4 [Foto: Stadt Alsdorf] 
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2 BOCHUM 

Einwohner: ca. 375.000 

Länge öffentliche Kanäle: ca . 1.200 km 

Hausanschlüsse: ca. 53.000 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

" . .. Grundstücksanschlussleitungen sind die Leitungen 
von der öffentlichen Abwasseranlage einschließlich der 
Anschlussvorrichtung an den öffentlichen Kanal bis zur 
Grenze desjewei/s anzuschließenden Grundstücks ... " 

(§ 2 Abs. 6 Entwässerungssatzung der Stadt Bochum [2]) 
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Die Stadt Bochum hat in ihrem Stadtgebiet bereits einige Straßeneinbrüche infolge defekter 

privater Abwasserleitungen vorgefunden. Für die Fotodokumentation hat sie ein paar Bild­

beispiele zu diesem Schadensfall geliefert. 

Bildbeispiele 

Bild 7: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum 

[Foto: Stadt Bochum] 
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Bild 8: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum 

[Foto: Stadt Bochum] 
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3 DORTMUND 

Einwohner: ca. 590.000 

Länge öffentliche Kanäle: ca. 1.920 km 

Hausanschlüsse: ca. 95.000 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 
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" ... Anschlussleitungen sind nicht Bestandteil der öffent­
lichen Abwasseranlage. " 
(§ 2 Abs. 8 Entwässerungssatzung der Stadt Dortmund [3]) 

Die Stadt Dortmund hat in mehreren Fällen sichtbare Absackungen infolge defekter privater 

Abwasserleitungen festgestellt. Betroffen sind häufig Straßen- Gehwegs- und Hofbereiche 

der entsprechenden Abwasserleitungen. Nachfolgend werden einige Bildbeispiele gezeigt, 

die die Stadt Dortmund für die vorliegende Fotodokumentation zur Verfügung gestellt hat. 

Auch Straßeneinbrüche wurden dokumentiert und Bildbeispiele geliefert. 

Bildbeispiele 

Bild 9: Absackung im Straßen-, Gehwegs- und Hofbereich (in orange: Verlauf HAL), 

, Beispiel 1 [Foto: Stadt Dortmund] 
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Bild 10: Absackung im Straßen-, Gehwegs- und Hofbereich (in orange: Verlauf HAL), 

Beispiel 2 [Foto: Stadt Dortmund] . 

Bild 11: Absackung im Straßen-, Gehwegs- und Hofbereich (in orange: Verlauf HAL), 

Beispiel 3 [Foto: Stadt Dortmund] 
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Bild 12: Absackung im Straßen-, Gehwegs- und Hofbereich (in orange: Verlauf HAL), 

Beispiel 4 [Foto: Stadt Dortmund] 
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Bild 13: Baustelle an einem Straßeneinbruch im Dortmunder Stadtgebiet 

[Foto: Stadt Dortmund] 

Bild 14: Detailansicht zu Bild 13 - freigelegte defekte Hausanschlussleitung 

[Foto: Stadt Dortmund] 
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/ 

Bild 15: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum im Bereich des Bordsteins 

[Foto: Stadt Dortmund] 

Bild 16: Detailansicht zu Bild 15 [Foto: Stadt Dortmund] 

14 



IKT - Institut für Unterirdische Infrastruktur · 

4 EMMERICHAM RHEIN 

Einwohner: ca. 30.000 

Länge öffentliche Kanäle: ca. 230 km 

r Hausanschlüsse: ca. 10.000 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

"Zur öffentlichen Abwasseranlage gehören ferner bei 
Freigefällekanälen die Anschlussstutzen ... lt 

15 

(§ 1 Abs. 3 Entwässerungssatzung der Stadt Emmerich am Rhein [4]) 

In Emmerich am Rhein wurden Schäden an der Oberfläche von Gehwegen beobachtet, die 

durch Hohlräume neben schadhaften privaten Abwasserleitungen verursacht wurden. Für die 

vorliegende Fotodokumentation hat Emmerich am Rhein einige Bildbeispiele geliefert. 

Bildbeispiele 

Bild 17: Absackung im Eingangsbereich 

[Foto: Stadt Emmerich] 

Bild 18: Detailansicht zu Bild 17 

[Foto: Stadt Emmerich] 
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Bild 19: Absackung im Gehweg 

[Foto: Stadt Emmerich] 

Bild 21: Hohlraum - Detailansicht zu Bild 19 

[Foto: Stadt Emmerich] 

Bild 20: Detailansicht zu Bild 19 

[Foto: Stadt Emmerich] 
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Bild 22: Absackung im Straßen pflaster eines verkehrsberuhigten Bereiches 

[Foto: Stadt Emmerich] 

Bild 23: Absackung aus Bild 22 nach Aufnehmen des Pflasters 

[Foto: Stadt Emmerich] 
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Bild 24: Freigelegte private Abwasserleitung im Bereich der Absackung aus Bild 22 

- Anschluss defekt [Foto: Stadt Emmerich] 
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5 GELSENKIRCHEN 

Einwohner: ca. 275.000 

Länge öffentliche Kanäle: ca. 680 km 

Hausanschlüsse: ca. 40.000 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

" ... Die Grundstücksentwässer.ungsanlage endet an der 
städtischen Entwässerungsleitung (Kanalanschluss) ... It 
(§ 8 Absatz 1 Entwässerungssatzung Gelsenkanal [5]) 

In der Stadt Gelsenkirchen werden regelmäßig Tagesbrüche im öffentlichen Verkehrsraum 

festgestellt und dokumentiert. Verursacht werden diese Tagesbrüche u.a. durch defekte pri­

vate Entwässerungsanlagen, defekte öffentliche Abwasseranlagen oder durch defekte Stra­

ßenentwässerungsanlagen. Private Entwässerungsanlagen sind dabei mit über 50 % Anteil 

der Hauptverursacher für die festgestellten Tagesbrüche! In den Jahren 2010 und 2011 wur­

den in der Stadt Gelsenkirchen folgende Schäden dokumentiert: 

» 25 Tagesbrüche, die durch private Entwässerungsanlagen verursacht wurden . 

». 1 0 Tagesbrüche, die durch öffentliche Abwasseranlagen verursacht wurden. 

» 8 Tagesbrüche, die durch Straßenentwässerungsanlagen verursacht wurden. 

» 30 Tagesbrüche, die durch private Entwässerungsanlagen verursacht wurden. 

» 11 Tagesbrüche, die durch öffentliche Abwasseranlagen verursacht wurden. 

» 1 0 Tagesbrüche, .die durch Straßenentwässerungsanlagen verursacht wurden. 

Nachfolgend werden einige Bildbeispiele zu Tageeinbrüchen im öffentlichen Verkehrsraum 

infolge defekter privater Entwässerungsanlagen in der Stadt Gelsenkirchen gezeigt. 
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Bildbeispiele 

Bild 25: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 1 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 26: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 2 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 27: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 3 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 28: Hohlraum - Detailansicht zu Bild 27 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 29: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 4 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 30: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 5 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 31: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 6 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 32: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 7 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 33: Straßeneinbruchim öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 8 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 34: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 9 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 35: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum; Beispiel 10 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 36: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 11 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 37: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 12 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 

Bild 38: Straßeneiribruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 13 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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Bild 39: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 14 

[Foto: Stadt Gelsenkirchen] 
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6 HAMM 

Einwohner: ca. 183.065 

Länge öffentlicher Kanal: ca. 785 km 

Hausanschlüsse: ca. 55.000 Stk. 

Grenze öffentl,ich I privat: am Hauptkanal 

" .. . Zum Anschluss gehört auch die unmittelbare 
Verbindung (Anschlussstutzeh, Muffe) zur Ab­
wasseranlaiJe. Der Anschluss ist nicht Bestandteil 
der Abwasseranlage ... " 

(§ 2 Abs. 14 der Abwassersatzung der Stadt Hamm (6)) 

Nachfolgend dargestellt ist ein Straßeneinbruch im Stadtgebiet Hamm, der durch eine defek­

te private Anschlussleitung verursacht wurde. Das Kr~ftfahrzeug (Modell: Opel Astra) wurde 

dabei unfreiwillig "tiefergelegt". 

Bildbeispiele 

Bild 40: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum mit ;,tiefergelegtem" Kraftfahrzeug 

(Modell: Opel Astra), Foto 1 [Foto: Stadt Hamm] 
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Bild 41 : Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Foto 2 

[Foto: Stadt Hamm] 

Bild 42: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Foto 3 

[Foto: Stadt Hamm] 
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· 7 KÖLN 

Einwohner: ca. 1,02 Millionen 

Länge öffentlicher Kanal: ca. 2.374 km 

Hausanschlüsse: ca. 148.000 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

" .. . Anschlussleitung ist die Abwasserleitung, die an der 
Außenkante der öffentlichen Abwasseranlage des 
Kommunalunternehmens in der Straße oder sonstigen 
Grundstücken beginnt und an der Grundstucksgrenze 
endet. .. Die Anschlussleitung ist nicht Bestandteil der 
öffentlichen Abwasseranlage ... " ' 

(§ 2 Abs, 9 Abwassersatzung der StEB Köln [7]) 

Defekte private Abwasserleitungen haben in der Stadt Köln bereits zu Oberflächenschäden 

auf privatem und öffentlichem Grund geführt. Nachfolgend sind Bildbeispiele aufgeführt, die 

die Abwasser-Service Volkner G'mbH dokumentiert und ,in Absprache mit den Stadtentwäs­

serungsbetrieben Köln zur Verfügung gestellt hat. 

. Bildbeispiele 

Bild 43: Absackung auf PKW-Stellfläche Bild 44: Hohlraum - Detail zu Bild 43 

[Fotos: Abwasser-Service Volkner GmbH] 
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Bild 45: Bodeneinbruch im Keller eines Wohnhauses verursacht durch defekte private 

Abwasserleitung [Foto: Abwasser-Service Volkner GmbH] 

Bild 46: 

-1'1=. , I ' , 

Hohlraum unter der Bodenplatte - Detailansicht Zu Bild 45 

[Foto: Abwasser-Service Volkner GmbH] 
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Bild 47: Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum im öffentlichen Verkehrsraum 

[Foto: Abwasser-Service Volkner GmbH] 

Bild 48: . Detailansicht zu Bild 47, Hohlraum im Erdreich 

[Foto: Abwasser-Service Volkner GmbH] 
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8 SCHWERTE 

Einwohner: ca. 49.500 

Länge öffentlicher Kanal: ca. 257,5 km 

Hausanschlüsse: ca. 10.500 Stk. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

" ... Zur öffentlichen Abwasseranlage gehören nicht die 
Anschlussleitungen ... It 

(§ 2 Abs. 6 Entwässerungssatzung des Stadtbetriebes Schwerte [8]) 

33 

Der Stadtbetrieb Schwerte hat bereits an mehreren Stellen im Stadtgebiet Straßeneinbrüche 

vorgefunden, die durch defekte private Abwasserleitungen verursacht wurden. Nachfolgend 

sind Fotos abgebildet, die beispielhaft einige Straßeneiribrüche zeigen. 

Bildbeispiele 

Bild 49: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 1 

[Foto: SEG Schwerte] 
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Bild 50: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 2 

[Foto: SEG Schwerte] 

Bild 51: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum, Beispiel 3 

[Foto: SEG Schwerte] 
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9 SOLINGEN 

Einwohner: ca. 160.000 

Länge öffentliche Kanäle: ca. 600 km 

Hausanschlüsse: k.A. 

Grenze öffentlich I privat: am Hauptkanal 

" ... Grundstücksanschlussleitungen sind die Anschluss­
leitungen einschließlich der Anschlussstutzen 
(Sattelstück) von der öffentlichen Abwasseranlage bis 
zur Grenze des bzw. bis zum Prüfschacht auf dem je­
weils anzuschließenden Grundstück ... " 

(§ 2 A~s . 11 Entwässerungssatzung der Stadt Solingen [9]) 

lri der Stadt Solingen haben. sich durch Schäden an privaten Abwasserleitungen teils gravie­

rende Hohlräume unterhalb von Straßen- und Gehwegsoberflächen gebildet. In einigen Fäl­

len wurden kleine Einbrüche an der Straßenoberfläche entdeckt, unter denen s.ich Hohlräu­

me von mehreren Kubikmetern befanden. Besonders spektakuläre Fälle waren bereits mehr­

fach Thema in der lokalen Presse, beispielhaft werden neben Fotos deshalb auch einige 

Zeitungsartikel dazu abgebildet. 

Bildbeispiele 

Bild 52: Freigelegter Hohlraum in der Kasparstraße, obere Rohrhälfte der Abwasserleitung 

in Teilbereichen nicht mehr vorhanden [Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 53: Freigelegter Hohlraum in der Friesenstraße 

[Foto: Technische Betriebe Solingen] 

Bild 54: Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der Blumenstraße 

[Foto:Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 55: Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der Goldstraße 

[Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 56: . Freigelegter Hohlraum in der Gasstraße 

[Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 57: Zeitungsartikel 1 zu Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der 

Gasstraße [Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Taefes Loc· 
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Bild 58: 'Zeitungsartikel 2 zu Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der 

Gasstraße [Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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OIiU~ aufgetan l\a D~'On ~takulir allSo Trotzdem ist ~e die straße: Die rech· 
'geht. die Stadt' ~it aus, der Hohlt:auro darunter tn.-a nischen &triebe haben ' at 
i~\'Ji[ rechercliierCl, wdch= einen Mt\er breit und rtlUi- ei~ Fimu beauftragt, di~ W 
lIausci entilJllCl' t:r gdlört..· . mal 1,50 Met lief. tOd\ bis spltesiens Ende ab-
'5a~ t1dtSj!techrnn Sabine Damit ist es abtthin Ver· Woche ~n wird. 
'Rische. ""n. diesen \'rilrden gleich Zu dem Loch. das im Auch die Brauermtrißc in 
-.... ir dann alle reehtlich hc- April 2010 an der Gass1raße Hö!ucheid ist srit gatcm Rlr 
r.l.nfrrten. damIt er für den für Schrcciken gesorgt bitte eine Woche gcspnrt. I!O 
~maufkomrnl (sr beriohtrte) , Dieser Hohl- Aspbaltic:rungsarbCitm 6d 

r Hln~d.' Bis -3 I. Oe- raum WOlr run,d -rier Meter rie( auf, dass sich unter der Fahl-
,iCn:IM 2()[S m~n I1rM!e und sechs Meter lang. Nach bahn zwischen deralknHöh· 
Grundstückseigmtümt:r laut eingehend~ Pi'Ofung wurde scheider Brauerei und !\cm 
Lapdeswa~rgt:Sctz nacb,,-ei- festgestelli. ~ dne ZuJei- }faul ~dde ein Hohl-
sm.. dass die Abw;l$Setldtun- tung ztJ -einem md ' CI\'. talUl} gebildet hat. dt:r veriUJlt 
gen ihm. Hilustr dicbN ind Sinkbsten ~ebrQtb n war.' y.'erdep ,mun. . cd/hpmlcbi 

Bild 59: Zeitungsartikel zu Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der 

Tunnelstraße [Foto: Technische Betriebe Sol ingen] 

Bild 60: Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der Viehbachtalstraße 

[Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 61: Zeitungsartikel 1 zu Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der 

Viehbachtalstraße [Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 62: Zeitungsartikel 2 zu Straßeneinbruch mit unterirdischem Hohlraum in der 

Viehbachtalstraße [Foto: Technische Betriebe Solingen] 
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Bild 63: Ansicht der Baustelle auf der Viehbachtalstraße infolge des unterirdischen 

Hohlraums [Foto: Technische Betriebe 'Solingen] 
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10 SONSTIGES 

Neben kommunalen Entwässerungsbetrieben wurden einige Bildbeispiele auch von Ingeni­

eurbüros und Fachfirmen zur Kanalsanierung für die Fotodokumentation zur Verfügung ge­

steilt. Diese werden nachfolgend aufgeführt. 

Sofern aus Kommunen nur ein einzelnes Bildbeispiel geliefert wurde, ist dieses ebenfalls i(l 

Abschnitt 10 aufgeführt. 
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Bild 64: Absackung mit Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum der Gemeinde 

Much [Foto: Ingenieurbüro Hartmann GmbH] 

Bild 65: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum vor Schloss Neuschwanstein 

[Foto: Ingenieurbüro Hartmann GmbH] 
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Bild 66: Absackung mit Bodeneinbruch auf einem privaten Grundstück in Castrop-Rauxel 

[Foto: Lobbe Entsorgung West GmbH & Co KG] 

Bild 67: Detailansicht zu Bild 66 

[Foto: Lobbe Entsorgung West GmbH & Co KG] 
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11 QUELLEN · 
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[5] Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche 
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[8] Entwässerungssatzung des Abwasserbetriebes Schwerte - Anstalt des öffentlichen 
Rechts (AöR) - vom 13.03.2009 für die Stadt Schwerte einschließlich des I. Nachtrages 
vom 14.12.2010. 
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an die öffentliche Abwasserahlage - Entwässerungssatzung -:- EntwS vom einschI. 
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